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Montage der flächenbündigen Zarge 
SYNTESIS WING (Öffnung DRÜCKEND) 
Trockenbau und Massivwand
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!



Zarge, montagefertig

Pratzen, 
zum Versetzen der Zarge 
in eine Massivwand 

Beschlagschachtel,
bestehend aus
- 3 Stk. Bändern,
- Ö-Norm Magnetfallenschließblech,
- Dichtung,
- Kleinteile
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1 Stk.

6 Stk.

1 Stk.
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- Die Unterkonstruktion für die Zarge „Syntesis Wing“ ist lt. ÖNORM 3415 herzustellen.
- Bei einem Türblattgewicht über 25 kg (inkl. Beschläge) sind ausschliesslich UA-Profile 
  für den Anschluss der Zarge zu verwenden. 
- Die Profilbreite ergibt sich aus der gewünschten fertigen Wandstärke und der Beplankungsstärke.
- Die Profile sind raumhoch einzusetzen, inkl. Türpfosten-Steckwinkel oben und unten.

!

Einfache Belegung 
GKB 12.5 mm

Doppelte Belegung 
GKB 12.5 mm
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Montageschrauben nicht im Lieferumfang enthalten

!

!

!

Erst nach kompletter Verankerung 
entfernen

!
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- Die Unterkonstruktion für die Zarge „Syntesis Wing“ ist lt. ÖNORM 3415 herzustellen.
- Bei einem Türblattgewicht über 25 kg (inkl. Beschläge) sind ausschliesslich UA-Profile 
  für den Anschluss der Zarge zu verwenden. 
- Die Profilbreite ergibt sich aus der gewünschten fertigen Wandstärke und der Beplankungsstärke.
- Die Profile sind raumhoch einzusetzen, inkl. Türpfosten-Steckwinkel oben und unten.

!
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Zu verspachtelnde Flächen

Aufbringung von Spachtel



Die Verarbeitungshinweise ab Seite 8 sind bei 
der Montage der Zarge in eine Massivwand anzuwenden!
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Massivwand

!
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Rohbaumaß, ca. 3 cm größer als Außenmaß Zarge
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Erst nach kompletter Verankerung 
und Aushärtung 
des Zementmörtels entfernen
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